
 D ie Auswirkungen der Corona-Krise 
stellen die meisten Unternehmen vor 

enorme Herausforderungen, einige stehen 
sogar vor einer existentiellen Bedrohung. 
Firmen, Organisationen und Teams brauchen 
nun rasch Lösungen, um diese schwierige 
Situation zu bewältigen. Dabei kann jede 
Idee entscheidend sein. Mit Hilfe von 
AnyIdea (www.anyidea.ai) können sich viele 
Menschen schnell und unkompliziert an der 
Ideengenerierung aktiv beteiligen. Im Sinne 
von Co-Creation können Unternehmen ih-
re Mitarbeiter, Kunden und Partner dazu 
einladen, gemeinsam Ideen und Lösungen 
zu entwickeln, mit der sie diese Krise mei-
stern können. Mit dem Innovationstool 
lassen sich in wenigen Minuten Kampagnen 
zur Ideenfindung erstellen, die mithilfe eines 
Links – privat oder öffentlich – geteilt und 
verbreitet werden können. Ideengeber 
(Scouts) können daraufhin orts-, zeit- und 
geräteunabhängig eigene Ideen hinzufügen 
und mit Videos, Fotos, Ton und Text ver-
sehen. Scouts erhalten Status-Updates zu 
ihren Ideen und werden aktiv eingebunden. 

AnyIdea ist dabei so gestaltet, dass sich viele 
Anwendungsfälle via Kampagnen abbilden 
lassen.
Hinter AnyIdea steht das Linzer Unterneh-
men www.mogree.com, das mit Kunden 
wie voestalpine, KTM, Wacker Neuson, 
Humanic, Fronius, Primetals, BMW oder 
Heineken zu den „hidden champions“ der 
Digitalszene in Österreich zählt. Die von DI 
Harald Weinberger im April 2009 als Soft-
ware-Agentur für mobile Services und Apps 
gegründete Firma beschäftigt aktuell rund 
50 Mitarbeiternund arbeitet an Lösungen 
für eine digitale Welt. www.anyidea.ai

Kleine und mittelständische Firmen, die 
vor schwierigen Fragen im Zusammenhang 
mit der aktuellen Corona-Krise stehen, 
können sich ab sofort kostenlos an die 
Wiener Unternehmensberatung Advicum 
Consulting wenden. Unter advice@advi-
cum.com erhalten sie binnen 24 Stunden 
Expertise und Maßnahmenkataloge zu 
Problemen rund um Themen wie Liquidi-
tätssicherung, Evaluierung des Geschäfts-
modells oder Geschäftsbetriebes unter 
Krisen-Gesichtspunkten, Krisenkommuni-
kation etc. Ausgeschlossen ist lediglich 
Beratung in rechtlichen Angelegenheiten, 
ebenso gilt ein Haftungsausschluss als 
vereinbart. „In derart schwierigen Zeiten 
ist es eine Frage der gesellschaftlichen 
Solidarität, rasch und unbürokratisch Un-
terstützung anzubieten“, betont Matthias 
Ortner, Equity-Partner von Advicum. 
 www.advicum.com

„Rise like a phoenix!“ Das ist die Hoffnung, trotz 
derzeitigem Totalstillstand und Resignation in 
Tausenden Unternehmen in Deutschland und 
Österreich. „Unternehmen müssen diesen Still-
stand aber nutzen, um kreative Power zu entfal-
ten und wie der Phönix aus der Asche aufzustei-
gen. Nach der Krise wird nichts mehr so sein 
wie zuvor. Scheuklappen müssen jedoch jetzt 
schon niedergerissen werden, vielleicht mit Hil-
fe von außen. Hardcore-Sparring für Chefs, Teams 
und Unternehmen ist angesagt. Querdenken 

und Neudenken für die Zeit nach der Corona-
Krise muss erlaubt sein. Die innovativsten Un-
ternehmen erfinden sich und ihre Angebote 
gerade neu und kommunizieren das auch bereits“, 
so Werbetherapeut und Marketing-Sachbuch-
Autor Alois Gmeiner. Interessierte Unternehmer, 
Freiberufler und Start-Ups können sich kostenlos 
aus vielen Stunden Gratis-Material über Marke-
ting, Werbung und PR  auf der Seite des Wer-
betherapeuten bedienen: 
 www.werbetherapeut.com/gratis-download

Die Zeit für innovative Marketing-iDeen nutZen

gratis beratung
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Trotz wachsender Gefahren wie Social Engineering, Cyberattacken und 

 geopolitischen Turbulenzen fühlen sich Österreichs CEOs zu sicher

Top-Thema Wie die Trickbetrüger der digitalen Welt ihre Opfer hinters Licht führen 

 Innovative Industrie Metall, Engineering & Fertigungstechnik Kärnten Klagenfurter 

Spin-off Bitmovin erhält 20 Millionen Euro für F&E und Ausbau des Vertriebsnetzes
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 M it der Gründung eines Einmannbe-
triebes im Jahr 1994 wurde das erste 

Kapitel der Erfolgsgeschichte von VSL 
aufgeschlagen. Über 25 Jahre und viele 
spannende Kapitel später beschäftigt das 
Unternehmen 60 Mitarbeiter und verfügt 
über zwei Werke in Biedermannsdorf und 
Traiskirchen. Dort werden Mehrwegver-
packungen für die produzierende Industrie 
gefertigt. Auch Behältersysteme für den 
mobilen Einsatz sowie der Kofferbau ge-
hören zum Portfolio, das bei VSL stets den 
wachsenden und komplexer werdenden 
Kundenanforderungen angepasst wird. 
Modernste CAD-Verarbeitung ermöglicht, 
den Qualitätsanforderungen des interna-
tionalen Kundenstamms nicht nur zu ent-
sprechen, sondern auch das hohe Niveau 
immer weiter zu optimieren.
Neben Kundenfreundlichkeit und Know-
how stehen im Hause VSL handfeste Kri-
terien wie Stoßfestigkeit, Wiederverwend-
barkeit, Feuchtigkeitsbeständigkeit unter 
Einhaltung höchster Qualitätsstandards 
im Vordergrund. Für die Realisierung der 
Produkte werden neben hochwertigen 
Polyethylen-Schaumstoffen Wellpappe, 
Holz und eine Vielfalt anderer Materialien 
verwendet. „Ob Einzelstück oder Serien-
produkt – wir entwickeln und produzieren 
die Verpackungen nach Kundenwunsch, 
just in time“, verspricht Geschäftsführer 
Michael Lorenz. „Bei uns kommt nichts 
von der Stange, da gibt es keine Kompro-
misse.“

Zukunftsorientierte firMenPo-
Litik
Mit einem kritischen Blick auf die Zukunft 
kommender Generationen hat sich VSL 
auch den Schutz unserer Umwelt auf die 
Fahnen geheftet. 30 Prozent des aktuellen 
Energie bedarfs werden durch die hausei-
gene Solar anlage gedeckt und dank einer 
modernen Recyclingmaschine für PE-
Schaumstoff kann mehr als die Hälfte des 
Abfalls wieder dem Verarbeitungszyklus 
zugeführt werden.
Ebenfalls ohne Lippenbekenntnisse, son-
dern stattdessen mit tatkräftigem Umset-

zungswillen betreibt die VSL Mehrweg-
verpackungssysteme GmbH ihre ambitio-
nierte Expansionspolitik. Das neue Werk 
in Kottingbrunn, das gerade errichtet wird, 
sichert in Zukunft eine höhere Produkti-
onsrate, damit der steigenden Nachfrage 
seitens der Kundschaft Rechnung getragen 
werden kann. Ab Anfang 2021 wird der 
neue Standort in Betrieb genommen.
Eine ökologisch sinnvolle Firmenpolitik, 
gepaart mit einem hohen Qualitätsanspruch 
an sich selbst, und nicht zuletzt die dank 
eines erweiterten Maschinenparks erhöhte 
Produktionsstärke lassen VSL zu Recht 
optimistisch in die Zukunft blicken.  n

VSL Mehrwegverpackungsysteme GmbH
2362 Biedermannsdorf
Josef-Madersperger-Straße 5
Tel.: +43/2236/615 72-0
office@vsl.at
www.vsl.at

HöcHste verPackungsquaLität
Seit mehr als einem Vierteljahrhundert profitieren produzierende Industriebetriebe von den innovativen und 
 universell schützenden Mehrwegverpackungssystemen von VSL. Höchste Qualitätsstandards, individuelle 
 Kundenorientierung und ökologische Produktion lauten die Zutaten des nachhaltigen Erfolgsrezepts.

Die VSL-Zentrale in Biedermannsdorf, in der das Unternehmen seit 2002 die Geschäfte leitet

Bei VSL ist man 

stolz auf nach 

Kundenwunsch 

stets individuell 

konzipierte Ver-

packungslö-

sungen.

http://www.rittal.at
https://www.palfinger.com/de-at
http://www.acredia.at
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.vsl.at


Unsere Natur ist ein Wunder. Damit sie so bleibt,
arbeiten wir an einer sauberen Energiezukunft.
Mit 100 % erneuerbarer Energie aus Wasserkraft. 
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Das Wunder 
Natur erhalten. 
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Meine Energie. 
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 g roße Unternehmen besitzen zahlreiche 
Standorte, verwenden vielfältige En-

ergieträger und besitzen eine bunt gemischte 
Infrastruktur von Messgeräten, Netzen 
und Datenquellen. Die Zentralisierung und 
Aufbereitung all dieser Energiedaten er-
fordert eine hochflexible und leistungsfä-
hige Plattform. Energiemanagementsysteme 
sind die Grundlage zur Optimierung der 
zur Verfügung stehenden Energie.

für unterscHieDLicHe brancHen
Die Firma PRI:LOGY Systems GmbH bietet 
Energiemanagementsysteme von PQ PLUS 
an. Mit den Softwarelösungen von PQ PLUS 
können alle Anforderungen nach DIN EN 
ISO 50001 realisiert werden. Die Aufzeich-
nungen und Auswertungen aller relevanten 
Energie- und Prozessdaten erfolgt automa-
tisiert durch webbasierte Softwarelösungen. 
Mit dem neuen Hutschienen-Netzqualitäts-
analysator MMB 700 können bis zu 15 
Strommesskanäle erfasst werden. Für Ab-
gangsmessungen können zusätzlich zwölf 
MMI-Module via RJ45-Kabel mit dem 
MMB 700 verbunden und insgesamt bis zu 
60 Stromkanäle erfasst werden. Diese Mess-

werte können auch in Messgeräten für Tür-
einbau, wie z. B. UMD 98 oder UMD 913, 
angezeigt, gespeichert und die Daten für 
übergeordnete Systeme bereitgestellt werden.
Mit der Flexibilität bei dieser modularen 
Messtechnik können auch nachträglich 
ohne größeren Aufwand zusätzliche Ab-
gangsmessungen in ein vorhandenes Ener-
giemanagementsystem eingebunden wer-
den. Die Messgeräte von PQ PLUS sind 
nicht nur für den Einsatz in den üblichen 
50/60-Hz-Netzen geeignet, sondern auch 
für DC- oder AC-Netze bis 500 Hz. Somit 
lassen sich eine Vielzahl von Anwendungen 
in unterschiedlichen Branchen wie z. B. 
Energieerzeugung (z. B. Photovoltaik), Re-
chenzentren, Transport (Ladestationen), 
Telekommunikation, Luft- und Raumfahrt, 
Marine oder Bahn messtechnisch realisie-
ren.

HöcHste quaLität, MoDernste 
anLagen
Kundenzufriedenheit ist bei PRI:LOGY 
das oberste Ziel, d. h., die gewünschten 
Anforderungen in der für den Kunden op-
timalen Qualität zu erfüllen, daher setzt 

man auf zertifizierte Hersteller, die auf 
modernsten Produktionsanlagen höchste 
Qualität produzieren. Zu dem Leistungs-
portfolio der Firma PRI:LOGY gehören 
österreichweit Unterstützung bei Planung, 
Konzeption und Beratung bei anwendungs-
spezifischen Projektanfragen sowie auch 
Dienstleistungen wie Unterstützung bei 
Inbetriebnahmen und Installation von 
Softwarelösungen. Das Unternehmen ist 
zertifiziert nach ISO 9001 und gehört im 
Servicebereich zu den Leitbetrieben Öster-
reichs.  n

PRI:LOGY Systems GmbH
4061 Pasching
Neuhauserweg 12
Tel.: +43/7229/90201
Fax: +43/7229/90251
office@prilogy-systems.at
www.prilogy-systems.at

oPtiMiertes energieManageMentsysteM 
Die Grundlage für jede Effizienzverbesserung ist Transparenz. Je genauer man die Energieströme 
im Blick hat, umso mehr Potenziale für Einsparungen kann man erschließen. 
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W   aldbaden ist die deut-
sche Übersetzung von 

Shinrin Yoku, eine Natur-
heilmethode aus Japan, die 
dort aufgrund ihrer gesund-
heitsfördernden Wirkung 
sogar von den Krankenkas-
sen bezuschusst wird.  Sich 
achtsam durch den Wald 
bewegen, mit allen Sinnen 
die Schätze der Natur wahr-
nehmen, Gräser und Zapfen 
spüren, an Blättern schnup-
pern, sich vom Grün vereinnahmen lassen – so stellt das Unterbewusstsein ganz 
schnell auf Entspannung um und der hektische Alltag tritt in den Hintergrund. 
Zahlreiche Studien belegen die naturgegebene Heilkraft des Waldes. Das Landrefu-
gium Obermüller ist ein Refugium im wahrsten Sinne des Wortes, auf den aussichts-
reichen Kammzügen des bayerisch-österreichischen Donautals gelegen und bietet 
genau das an. Mehr Informationen auf:    www.balancehotel-obermueller.de

stanDarDs für  
ProDuktion von 
scHutZausrüstung  

In Sachen persönlicher Schutzausrüstung 
stoßen viele Spitäler und Gesundheitsein-
richtungen bereits an ihre Kapazitätsgren-
zen. In Österreich und zahlreichen anderen 
Ländern der EU werden Schutzausrü-
stungen und medizinische Produkte für 
das Personal knapp. Dringend benötigter 
Nachschub kommt dabei immer öfter ins 
Stocken, da die Herstellung bereits vor 
Jahren und Jahrzehnten in andere Nicht-
EU-Länder oder sogar auf andere Konti-
nente verlegt worden ist. 
Nun gibt es auf EU-Ebene gemeinsame 
Anstrengungen, die Produktion eben die-
ser fehlenden Güter von Betrieben durch-
führen zu lassen, die bisher solche Produkte 
nicht hergestellt haben, aber aufgrund von 
maschineller Infrastruktur und vor allem 
Know-how dazu in der Lage sind. Konkret 
geht es um Atemschutzgeräte, medizi-
nische Gesichtsmasken und Handschuhe 
zum einmaligen Gebrauch, Operationsklei-
dung und -abdecktücher sowie um Schutz-
kleidung gegen Infektionserreger. Um die 
Produktion zusätzlich zu beschleunigen 
und anzukurbeln, stellt Austrian Standards 
die dafür nötigen Standards ab sofort ko-
stenlos zum Download zur Verfügung:
 www.austrian-standards.at/corona

Webinare ZuM tHeMa 
robotertecHnik
KUKA hat seine Geschhäftspartner und 
Kunden darüber informiert, den operativen 
Betrieb über Teleworking der Mitarbeiter 
aufrecht zu erhalten, jedoch die Türen am 
Standort in Steyregg vorerst zu schließen 
bis sich die Covid-19 Situation verbessert. 
Die gute Nachricht: Wer sich für Weiter-
bildung in Sachen Robotertechnik interes-
siert, kann sich weiterhin schlau machen, 
denn KUKA bietet erstklassige online Ro-
botik-Schulungen, von Experten durchge-
führt und kostenfrei. So etwa zu den The-
men Sicherheit in einer Roboterzelle, KUKA 
Roboter justieren oder KUKA smartPAD 
kennenlernen.Einen Webinar- und E-Lear-
ning Überblick bietet die KUKA-Website:
www.kuka.com/de-at/services/kuka-college/
online-trainings

Mit ihrem virtuellen Marktplatz Goodity.at 
unterstützen vier junge Unternehmerinnen 
österreichische Betriebe in Zeiten von Co-
vid-19 mit einer speziell auf ihre Bedürfnisse 
zugeschnittenen Einkaufsplattform. Auf der 
innerhalb von nur wenigen Tagen in Quaran-
täne gegründeten Shoppingplattform erhal-
ten heimische Kleinbetriebe die kostenlose 
Chance, sich und ihre Produkte online zu 
vermarkten. Das Angebot richtet sich dabei 
vorwiegend an Unternehmer, die keinen be-

stehenden Onlineshop haben oder aus 
Kostengründen keinen aufsetzen möchten. 
Mit der Initiative soll die Solidarität mit hei-
mischen Betrieben gestärkt werden. „Goo-
dity.at ist eine faire, schnelle und einfache 
Lösung für Unternehmer, bei der man ohne 
IT-Kenntnisse, ohne bestehenden Onlineshop 
und ohne andere Grundlagen wie professio-
nelle Fotos sofort seine Ware anbieten kann“, 
erklären die Klagenfurterinnen Sandra Sch-
midt und Julia Kruslin.  www.goodity.at

Die aktuelle Situation bedeutet für viele Men-
schen eine Umstellung ihres Alltags. Das gilt 
umso mehr für Unternehmen, die nun radikal 
digital arbeiten müssen, um produktiv zu blei-
ben. Als Partner der Regierungsinitiative „Di-
gital Team Österreich“ unterstützt Magenta 
Telekom Österreichische Unternehmen mit 
Lösungen, um den Betrieb in dieser heraus-
fordernden Zeit aufrecht zu erhalten. „Ge-
schäftskunden fragen uns nach Werkzeugen 
für die virtuelle Zusammenarbeit und den 

Austausch mit ihren Kunden“, sagt Maria Zesch, 
CCO Business & Digitalization Magenta Tele-
kom. „Aus diesem Grund bieten wir ab sofort 
eine Microsoft-Lösung an, die bewährte Office-
Programme, Onlinebesprechungen und Tools 
für digitale Zusammenarbeit beinhaltet. Die 
ersten sechs Monate sind kostenlos und es 
gibt keine Bindung. Damit können besonders 
KMU in dieser schwierigen Situation rasch 
weiterarbeiten.“ Genaue Informationen auf: 
 www.magenta.at

kostenLoser onLine-MarktPLatZ 

MobiLe Working Lösung für unterneHMen 
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 siemens CEO Joe Kaeser (62) hat den 
Aufsichtsrat der Siemens AG am 19. 

März darüber informiert, dass er keine 
Verlängerung seines Vertrages anstrebt. Er 
wird zum Aufsichtsratsvorsitzenden der 
Siemens Energy vorgeschlagen. Der Auf-
sichtsrat hat Roland Busch (55), derzeit 
stellvertretender CEO, mit Wirkung späte-
stens zum Ende der nächsten ordentlichen 
Hauptversammlung am 3. Februar 2021 
zum CEO der Siemens AG bestellt. Er erhält 
mit Wirkung vom 1. April 2020 einen neu-
en Vertrag für fünf Jahre. Dabei wird er 
bereits für die Budgetplanung des Geschäfts-
jahres 2021 und deren Umsetzung verant-
wortlich sein und ab dem 1. Oktober 2020 
alle dazu relevanten Aufgabengebiete im 
Vorstand übernehmen. Zusätzlich zu seinen 
bisherigen Aufgaben wird Roland Busch 
außerdem bereits ab dem 1. April 2020 
innerhalb des Siemens Vorstandes auch für 
die übergreifende Integration und Steuerung 

der Geschäfte der künftigen Siemens AG 
(Smart Infrastructure, Digital Industries 
und Mobility) zuständig sein. Joe Kaeser 
übernimmt innerhalb des Siemens Vor-
standes zusätzlich zu seinen bestehenden 
Aufgaben mit sofortiger Wirkung die Ver-
antwortung für Siemens Energy inklusive 
der Siemens Gamesa Renewable Energy. 
Die Abspaltung und der Börsengang von 
Siemens Energy wird unverändert für En-
de September 2020 angestrebt.  n

www.siemens.com

roLanD buscH WirD neuer cHef Der sieMens ag
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vor Den vorHang Siemens stellt Weichen für die nächste Management-Generation:

Der 55-jährige Roland Busch wird als CEO der 

Siemens AG benannt und erhält einen neuen 

Vertrag für weitere fünf Jahre.
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